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Außergewöhnlicher Moment der Stadtgeschichte: 
Maria & Jürgen Grieshaber spenden 550.000 Euro für die 
Schlosshallensanierung
Sprachlos sei er gewesen, so erklärte Bürgermeister Geppert 
im Rahmen der Gemeinderatsitzung am 19.02.2019, als das 
Ehepaar Grieshaber Ende November 2018 auf ihn zuge-
kommen war und ihn von ihrer Absicht informierte, die 
Sanierung der Schlosshalle finanziell mit 550.000 Euro zu 
unterstützen. 

Ein Dank, so Bürgermeister Geppert, sei in Worten gar 
nicht aufzuwiegen. Und so überreichte er als kleines 
Dankeschön der Stadt das Bild „Schwarzwaldhof“ von 
Eduard Trautwein versehen mit der Schenkungsurkunde, 
während die Vertreter des Gemeinderates und die anwe-
senden Zuschauer ihren Respekt vor den großzügigen 
Spendern mit stehenden Ovationen bekundeten.

Jürgen Grieshaber begründete die Spende damit, der Stadt 
etwas zurückgeben zu wollen, da man im Laufe des Lebens 
doch auch viel von der Stadt erhalten habe.

Zur Erinnerung an diesen großen Tag der Stadtgeschichte 
trugen sich Maria und Jürgen Grieshaber in das Jahrbuch 
der Stadt Wolfach ein.

Erweiterung der Öffnungszeiten des 
Grünschnittplatzes St. Jakob  

ab kommender Saison
Die Gemeinde Oberwolfach und die Stadt Wolfach werden 
die Öffnungszeiten des gemeinsam genutzten Grünschnitt-
platzes St. Jakob zum 1. März 2019 erweitern. 

Sowohl am Wochenende als auch unter der Woche soll den 
Bürgerinnen und Bürgern ein erweitertes Angebot zur 
Verfügung gestellt werden, um ihre Grünabfälle kostenlos 
abgeben zu können.

Die Öffnungszeiten des Grünschnittplatzes sehen daher ab 
März 2019 wie folgt aus:

Dezember bis Februar:   
geschlossen (außer Sonderöffnung Christbäume)

März bis Oktober:   
jeden Samstag geöffnet (13.00 Uhr bis 16.00 Uhr)
zusätzlich März bis Oktober: 
jeden 2. Mittwoch eines Monats für zwei Stunden geöffnet 
(17.00 Uhr bis 19.00 Uhr)
November: 
1. und 3. Samstag geöffnet und öffentliche Grünschnittab-
fuhr des Kreises

Der Grünschnittplatz St. Jakob startet somit am 2. März 
2019 in die neue Saison. 
Am 13. März 2019 wird der Grünschnittplatz erstmalig 
mittwochs geöffnet sein. 
Die weiteren Öffnungszeiten werden wie gewohnt im 
Bürger-Info veröffentlicht.

Wir freuen uns, auf diese Weise zu einem verbesserten 
Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger beizutragen.

Jetzt neu: Fahnen der Ortsteile

Die beim Neujahrsempfang vorge-
stellten Fahnen der Ortsteile gibt’s 
jetzt auch für den Hausgebrauch. Die 
Tourist-Information bietet gedruckte 
Fahnen in den Formaten 120 x 80 cm 
(Preis 18,50 Euro/Stück) und 150 x 
100 cm (Preis 24,50 Euro/Stück) zum 
Kauf an. Die Fahnen sind seitlich mit 
einem Band als Verstärkung und mit 
Karabinerhaken für die Befestigung 
versehen.
Die Öffnungszeiten der Tourist-
Information: Montag – Freitag von 
09:00 – 12:30 und 14:00 – 17:00 Uhr, 
Donnerstag bis 18:00 Uhr.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?

Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Sarah Künstle 8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Antonella Herrmann, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23 
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Kathrin Welle 8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apotheken 
von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt 

täglich, kombiniert mit Apotheken von Hornberg, Haslach, Zell 
und Biberach. Wechsel ist jeweils morgens 8:30 Uhr

Donnerstag, 28.02.2019 Linden-Apotheke Oberwolfach
Freitag, 01.03.2019  Apotheke zur Eiche Hausach
Samstag, 02.03.2019 Linden-Apotheke Oberwolfach
Sonntag, 03.03.2019 Apotheke Steinach
Montag, 04.03.2019  Stadt-Apotheke Haslach
Dienstag, 05.03.2019 Stadt-Apotheke Zell
Mittwoch, 06.03.2019 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Donnerstag, 07.03.2019 Apotheke Iff Hausach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Schlosshallensanierung kommt gut voran

Bürgermeister Thomas Geppert, Architektin Sabine 
Schmider, Bauleiter Holger Syllwasschy vom Architektur-
büro Schmider sowie Manfred Schafheutle, Vorsitzender 
des Fördervereins Alter Bahnhof und Schlosshalle e.V. (v. l.) 
informieren die Presse über den Ablauf der Sanierungs-
baustelle.
Denn Vieles ist in den letzten Monaten auf der Baustelle 
geschehen:

Mit einer großen Kreissäge hatte die Fa. BTS aus Schiltach 
Schnitte durch die 1,20 m dicken Mauern unter drei Fens-
tern gesetzt. Dort entstehen zusätzliche Zugänge zum 
Schlosshof.

Die Fenster wurden mit großen Baumstämmen gesichert 
und das Material von der Fa. Rauber aus Oberwolfach in 
aufwändiger Handarbeit entfernt. Ein herzliches Danke-
schön für das Verständnis der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Landratsamtes, die tagelang den Baustellenlärm 
ertragen mussten.

Von den ehrenamtlichen Helfern wurde unter der Feder-
führung von Manfred Schafheutle Verklausungen erstellt, 
um die Arbeiten des Steinmetzes vor der Kälte zu schützen. 
Insgesamt haben die Ehrenamtlichen schon über 850 
Arbeitsstunden in und an der Schlosshalle abgeleistet. 
Hierfür ein großes Dankeschön.

Wie können wir Wolfachs traditionsreiche Fasnet erhalten?
Erinnern Sie sich an einen  

Fasnetsdienschdig-Kinderumzug von früher??
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Erste äußere Veränderungen sind erkennbar: Steinmetz 
Hubert Benz aus Eckartsweier setzt die Sandstein-
Laibungen.

In regelmäßigen Baustellen-Terminen diskutieren Archi-
tektin Sabine Schmider, Bürgermeister Geppert und der 
Vorsitzende des Fördervereins, Manfred Schafheutle den 
Ablauf der Baustelle und die weitere Gestaltung der Halle.

Durch die großzügige Spende der Eheleute Maria und 
Jürgen Grieshaber hatte der Gemeinderat die Möglichkeit, 
nochmals technische Verbesserungen der Sanierung zu 
überdenken. Deshalb wurde am 19.02.2019 vom Gemein-
derat die Abtrennung des Heizsystems vom Landratsamt 
beschlossen. Sobald die Planung überarbeitet worden ist, 
werden hierzu die Arbeiten beginnen. Obwohl dies eine 
kleine Bauverzögerung bedeuten wird, ist es nach wie vor 
Ziel der Verwaltung, die Hallensanierung zum Jahresende 
abzuschließen.

Wartung der Historischen Lampen  
in der Innenstadt

Seit dieser Woche ist das E-Werk Mittelbaden damit 
beschäftigt die Wartungsarbeiten an den ca. 150 Histori-
schen Straßenlampen in der Innenstadt durchzuführen. In 
diesem Jahr werden in diesem Zuge die Energiespar – 
Leuchtmittel gegen LED - Leuchtmittel ersetzt, was noch-
mals eine Energieeinsparung von ca. 15 Watt pro Leuchte 
bedeutet und diese eine längere Lebensdauer aufweisen. 
Bei den Wartungsarbeiten werden die Lampen gereinigt, 
die Elektronischen Komponenten überprüft und gewartet. 
Durch den Wechsel auf LED - Technik kann auf das 
Vorschaltgerät verzichtet werden was wiederum zu weniger 
ausfällen führt. Die Monteure gehen davon aus, dass die 
Arbeiten bis in zwei Wochen abgeschlossen sind.

Wassertretanlage beim Minigolfplatz  
gehört zur Vergangenheit

Jahrzehntelang gehörte die Wassertretanlage beim Mini-
golfplatz in der unteren Kinziganlage zum Stadtbild und 
wurde auch fleißig genutzt. Nachdem nun aber in unmit-
telbarer Nachbarschaft mit dem Schlossweiher eine weitere 
Wasserstelle vorhanden ist, wurden Überlegungen ange-
stellt, hier eine Vereinbarkeit zu finden.

Schließlich müssen im Sommer beide Wasserstellen regel-
mäßig durch den Bauhof gereinigt werden. Um diesen 
Aufwand zu verringern und einen Synergieeffekt zu 
erhalten, wurde der Schlossweiher mit einer Treppe und 
einem Handlauf ausgestattet und kann ab dieser Saison als 
Wassertretanlage genutzt werden. Die bisherige Wasser-
tretanlage beim Minigolfplatz wird momentan durch den 
Bauhof rückgebaut. 
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Für unseren kommunalen Forstbetrieb suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Forstwirt/in m/w/d  
– unbefristet –

in Vollzeitanstellung. Die Stadt Wolfach bewirtschaftet 
mit einem Team von 3 Forstwirten eine Waldfläche von 
ca. 850 Hektar. Der durchschnittliche jährliche Hieb-
satz liegt bei ca. 7.100 Festmestern.

Arbeitsschwerpunkte sind neben der Holzernte die 
Bestandspflege, die Kultursicherung und Pflanzung 
sowie Arbeiten im Stadtgebiet.

Sie verfügen über
- eine abgeschlossene Ausbildung 
  zum/zur Forstwirt/in
- den Führerschein Klasse B

Wir erwarten von Ihnen
- uneingeschränkte körperliche Belastbarkeit
- Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- Zuverlässigkeit und Flexibilität 
-  Bereitschaft zur Weiterbildung 
  (bspw. Ausbildereignungsprüfung)

Wir bieten 
-  einen sicheren, interessanten und abwechslungs-

reichen Arbeitsplatz
-  leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD-Wald 

Baden-Württemberg

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen bis zum 31. März 2019 an das Personalamt der 
Stadt Wolfach, Herrn Dirk Bregger, Hauptstr. 41, 77709 
Wolfach. Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn 
Bürgermeister Thomas Geppert unter thomas.geppert@
wolfach.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten des Rathauses
während der närrischen Tage

Schmutziger Donnerstag, 28.02.2019
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr
andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Freitag, 01.03.2019
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr
andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, 02.03.2019
Bürgerbüro von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Schellenmendig, 04.03.2019
Rathaus geschlossen
Fastnachtsdienstag, 05.03.2019
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Landratsamt Ortenaukreis Eigenbetrieb Abfallwirtshaft

Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 

Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2019 wieder gebüh-
renfreie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikge-
räten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.

Sammeltermin für Wolfach:
Dienstag, 12.03.2019

12.45 Uhr bis 17.15 Uhr
Festplatz Halbmeil (Schulstraße)

Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen 
und bei einer Entsorgung über den normalen Hausmüll 
Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsor-
gungsanlagen und Umwelt hervorrufen können und daher 
getrennt erfasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt 
werden müssen.

Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, 
Lösemittel, Spraydosen mit Resten, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, LED- und Ener-
giesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Reinigungsmittel, 
Chemikalienreste, Feuerlöscher, Altöle, Frittierfette und 
Speiseöle, Quecksilber-thermometer und Altmedikamente.

Hinweise zur Sammlung:
Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-
barten Städten/Gemeinden. Anlieferungen von Problem-
abfällen aus dem gewerblichen und landwirtschaftlichen 
Bereich sind bei der Sammelaktion ausgeschlossen. Es ist 
verboten, Problemabfälle außerhalb der festgelegten 
Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen. 
Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in 
vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die Graue 
Tonne entsorgt werden. Die Problemabfälle sollten in 
dichten, verschlossenen Behältern (möglichst im Original-
gebinde) unvermischt angeliefert werden.
Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Radio, 
Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, Bohrma-
schine oder Handkreissäge werden ebenfalls angenommen.
Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z.B. Wasch- 
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlge-
räten oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Abga-
bestellen, die der Rückseite des Abfallkalenders entnommen 
werden können.
Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme im 
Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte).
Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreis unter Tel. 0781 805-9600  gerne zur Verfügung.

Die Sammeltermine können der Rückseite des Abfallka-
lenders entnommen werden oder im Internet unter www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausge-
druckt werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail 
Nachricht), der an Sammeltermine erinnert, kann aktiviert 
werden.

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen  
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2018 abgelaufen 
und von deren Angehörigen ein Ab-räumantrag bei der 
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 25.03.2019 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die 
noch benötigt werden, bis zum 22.03.2019 abzuräumen, da 
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.
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Stadt

Wolfach

Landkreis

Ortenaukreis

 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats am 26. Mai 2019 
 
1. Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats statt. 
 

In Wolfach sind dabei 18 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Ein Wahlvorschlag darf höchstens so viele Bewerber enthal-
ten, wie Gemeinderäte zu wählen sind. 
 
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
spätestens am 28. März 2019 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach schriftlich einzureichen. 
 
2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-

schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden. 
Eine Partei oder Wählervereinigung kann einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahlvorschlägen ist 
nicht zulässig. 

2.2. Ein Wahlvorschlag darf (höchstens) so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen sind.  
Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen. 

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder der von diesen aus ihrer Mitte 
gewählten Vertreter ab 20. August 2018, in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen Verfahren 
wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen. 

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2018, in 
geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf 
dem Wahlvorschlag festlegen. 
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde. 
 

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in ei-
ner gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entspre-
chend. 

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 18. Lebensjahr vollendet hat. 

    Nicht wählbar sind Bürger, 
●  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht oder Stimmrecht nicht besitzen; 
● für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; 

dies gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches bezeichneten Angelegenheiten nicht erfasst;  

● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter nicht besitzen; 

● Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem nicht wähl-
bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mit-
gliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen. 

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten 
● den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 

auch diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort 
enthalten; 

● Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber 
●  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden. 

 Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein. Für 
keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden. 

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von 
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters. 
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2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen. 

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsbe-
rechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 
2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 Kommunalwahlordnung - KomWO -). 

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen,

die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstützungsunterschriften). 

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge 
●  von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind; 
● von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu 

wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wählervereinigung Ge-
wählten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören. 

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter 
werden auf Anforderung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses oder wenn der Gemeindewahlausschuss 
noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister – Bürgermeisteramt, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach kostenfrei geliefert. 
Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dürfen nur die von den genannten Personen ausgegebenen amtli-
chen Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der einreichenden 
Partei oder Wählervereinigung bzw. das Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Ferner muss die Aufstellung der 
Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, 
die nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen 
zu dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 
12 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum 
sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge für 
eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig. 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig. 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsame Wahlvorschläge. 

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen 
● eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die 

Zustimmungserklärung ist unwiderruflich; 
● von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wähl-

barkeit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaa-
tes über die Wählbarkeit; 

● Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen 
des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen in 
der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verle-
gung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten; 

● eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänger-
versammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, 
Zahl der erschienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem 
muss sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der 
Versammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben die 
Niederschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheimer 
Abstimmung durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müs-
sen sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählerverei-
nigung eingehalten worden sind; 

● die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten 
Personen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten eidesstattlichen Versicherun-
gen nicht meldepflichtiger Unionsbürger als Unterzeichner; 

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur Ab-
nahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außerdem 
verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in 
seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt. 

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen und Anschrift bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleu-
te benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunal-
wahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich, 
berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen entgegenzu-
nehmen. 

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche Erklärungen und Zustim-
mungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. 
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3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemein-
de verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags - für die Wahl der Mitglieder der Regionalversammlung 
des Verbands Region Stuttgart 6) - durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis - aus dem 
Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder 
in den Landkreis - in das Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, 
werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis - im Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Ge-
meinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis - das Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - ver-
lassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Weg-
zugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis - dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart 6) - sowie 
über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftli-
chen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen. 

 Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis 
zum Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) eingehen beim Bürgermeisteramt, Hauptstraße 41, 
77709 Wolfach. 

  Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach bereit. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat. 

 
Ort, Datum

Wolfach, 26. Februar 2019
 
Bürgermeisteramt

gez.

Thomas Geppert, Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung
 

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Landratsamt Ortenaukreis
Landratsamt Ortenaukreis: geänderte Öffnungszeiten über 
Fasnacht
Über die Fasnachtstage gelten für die Dienststellen des 
Landratsamtes Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. 
Die Dienststellen in Offenburg, Achern, Kehl und Lahr, 
einschließlich der Kfz-Zulassungsstellen, sind am Schmut-
zigen Donnerstag, 28. Februar 2019, Rosenmontag, 4. März 
2019, und Fasnachtsdienstag, 5. März 2019, nachmittags 
geschlossen. An den Vormittagen gelten die üblichen 
Öffnungszeiten.

In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Orte-
naukreis, einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle, am 
Schmutzigen Donnerstag, 28. Februar 2019, nachmittags, 
am Rosenmontag, 4. März 2019, ganztags und am Fasnachts-
dienstag, 5. März 2019, nachmittags geschlossen. Am 28. 
Februar und 5. März gelten auch hier vormittags die übli-
chen Öffnungszeiten.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 09.02.2019 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 02.02.2019 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Kinderbrille
- Schwarze Fleece-Jacke
- Schlüsselband
- einzelner Schlüssel
- Armbanduhr
- Bargeld

Altersjubilare

01.03.2019  Norbert Kurka   70 Jahre
05.03.2019  Roland Haas    70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kulturelles

Sonntag
17.03.2019 18 Uhr
Rathaussaal Wolfach

Mit freundlicher Unterstützung von

Bankhaus Faisst
Steuerberater Reisch & Künstle
della torre werbedesign
Trötzmüller Augenoptik
Schloss Apotheke
Elithera Gesundheitszentrum
Taxi Heizmann
SparkasseWolfach

Künstlerische Leitung
Oliver Schell

Vorverkauf
Tourist-Information

Hauptstraße 41,Wolfach
Telefon 07834 835353

Veranstalter
StadtWolfach, Kulturforum

Affetti Musicali
Werke von Corelli,
Mealli, Gemiani und Händel

Barockensemble Klangweber
Johanna Weber Blockflöte
Monika Ecker Barockvioloncello
Adhi Jacinth Tanumihardja Cembalo
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Schulen

R E A L S C H U L E

                                                                   

Termine für die Anmeldung bei der
Realschule Wolfach 

Mittwoch, 13. März 2019
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 14. März 2019
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung den Personalausweis 
oder einen anderen Identitätsnachweis ihres Kindes  sowie  
die Bestätigung der Grundschule über den Besuch der 4. 
Klasse sowie das Zeugnis der 4. Klasse mit. Weiter müssen 
die Grundschulempfehlung und die Bestätigung  der 
Grundschule über ein Informations- und Beratungsge-
spräch vorgelegt werden. Bei getrennt lebenden Eltern, die 
das gemeinsame Sorgerecht ausüben, ist eine Einverständ-
niserklärung des nicht zur Anmeldung anwesenden Eltern-
teils vorzulegen. Mütter bzw. Väter, die das alleinige Sorge-
recht haben, müssen dies durch die Vorlage eines Gerichts-
urteils oder einer Negativbescheinigung nachweisen.

Schwimmender Chemie-Professor zu Gast
Im Februar war Chemie-Professor Andreas Fath, wohnhaft 
in Haslach, zu Gast an der Realschule Wolfach. In jeweils 
einer Doppelstunde erläuterte er den vier neunten Klassen 
der Realschule seine wissenschaftlichen Kenntnisse in 
Bezug auf Mikroplastik in Gewässern.
Bekannt wurde Prof. Fath durch seine Umweltaktion, 
indem er den Rhein in 28 Tagen durchschwamm und 
zusammen mit einer Forschergruppe Wasserproben 
entnahm.
„Doch wie entsteht Mikroplastik?“, fragte Prof. Fath die 
Schüler und sensibilisierte sie auch dafür, welche Plastiken 
für den Menschen wichtig und unverzichtbar und welche 
nicht. 

Beispielsweise werden kleinste Plastikteile von einer PET-
Flasche, wenn sie am Boden eines Flusses gelangt ist durch 
den Sand und die Gesteine abgetrennt. „Das sind so winzig 
kleine Teile, dass man sie oft auf den ersten Blick nicht 
sieht“, berichtete der Professor. Von Mikroplastik spricht 
man, wenn die Teile kleiner als 5 mm sind. 

Neben der Sensibilisierung für das Thema Mikroplastik in 
Gewässern interessierte die Schüler auch die Erlebnisse 
des Professors. Denn auch den Tennessee River durch-
schwamm er und entnahm dort ebenfalls Wasserproben.

Am 28. März um 19 Uhr ist Prof. Dr. Andreas Fath außerdem 
in der Festhalle Wolfach zu Gast und referiert zum gleichen 
Thema für alle Eltern und die oberen Schülerjahrgänge.

Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
Förderschwerpunkt Lernen

Schnuppertage für Schulanfänger am SBBZ Wolfach 
Für die Schulanfänger bieten wir Schnuppertage, an denen 
Ihr Kind im Unterricht probeweise teilnehmen darf. 
Bitte melden Sie sich für einen Schnuppertag im Sekreta-
riat an.
Schnuppertage:
Di. 26.03.2019, Mi. 27.03.2019, Do. 28.03.2019, Do. 
23.05.2019, Fr. 28.06.2019
Sollten Sie einen anderen Terminwunsch haben, wenden 
Sie sich bitte an unser Sekretariat. 
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Berufliche Schulen Wolfach
Schüler des Wolfacher TG erfindet Gerät zur Trinkwasser-
gewinnung
Nico Leberfing besucht die Jahrgangsstufe 12 des Techni-
schen Gymnasiums an den Beruflichen Schulen Wolfach. 
Das hier erworbene technische, physikalische und planeri-
sche Knowhow nutzte er, um mit seiner Erfindung „Lufti-
kuss“ möglicherweise die Welt ein kleines Bisschen besser 
zu machen: 
Anders als in Wolfach ist in vielen Ländern der Welt Trink-
wasserknappheit ein lebensbedrohliches Problem. Das 
Gerät kühlt mit Hilfe von Peltier-Elementen eine Metal-
loberfläche so stark, dass Wasser aus der Luft kondensiert 
und gesammelt werden kann. So kann mit geringem Ener-
gieaufwand Trinkwasser aus der Luft gewonnen werden.
Seine Erfindung brachte Nico Leberfing den Sonderpreis 
für Projekte mit Umweltbezug beim Regionalwettbewerb 
Jugend forscht ein, der vom 14.02. bis 15.02.2019 in der 
Sick Arena in Freiburg stattfand. Die prinzipielle Funkti-
onsweise des „Luftikuss“ konnte gezeigt werden; Die 
Metalloberfläche wurde mit kondensierten Wassertropfen 
benetzt. Ein Folgeprojekt soll die Effizienz erhöhen, sodass 
die gewonnene Wassermenge gesteigert werden kann. 
Nico möchte eventuell in einem neuen Team nächstes Jahr 
erneut am Wettbewerb teilnehmen. Er freute sich über den 
Erfolg und über die gute Unterstützung aus seiner Klasse. 
Die Beruflichen Schulen Wolfach, allen voran Alexander 
Retze, der die Forschungsprojekte der TG‘ler betreute, sind 
stolz auf ihre engagierten Schülerinnen und Schüler, die 
mit Jugend-forscht-Wettbewerb in diesem Jahr eine neue 
Plattform betreten haben und dieses Debüt gleich zu einem 
solchen Erfolg machten. 
Das Online-Anmeldeverfahren für das Technische Gymna-
sium und weitere Schularten läuft noch bis zum 01.03.2019. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Beruflichen Schulen Wolfach: www.bs-wolfach.de.

Mitschülerin Julia Heizmann und Nico Leberfing (mit Ur-
kunde) präsentieren „Luftikuss“

VEGA ehrt Nachwuchsforscher an den Beruflichen Schu-
len Wolfach
Die Schülerin und Schüler der Klasse 12 des Technischen 
Gymnasiums in Wolfach bekamen Urkunden von der Firma 
VEGA Grieshaber KG für ihre Forschungsprojekte, die vor 
einem Jahr gestartet wurden. Alle Schüler der Klasse 
hatten sich beteiligt.
Es wurden drei Themen bearbeitet: Ein Entwicklerteam 
um Louis Alpergin baute eines Flugkörper für bodennahes 
Schweben unter dem Projekttitel „Zero Gravity“; Nico 
Leberfing entwickelte mit Unterstützung von Martin Arm-
bruster u.a. die Vorrichtung „Luftikuss“, mit deren Hilfe 
Trinkwasser aus Luftfeuchtigkeit gewonnen werden kann 
und Leon Clavijo-Keller und sein Team bauten ein einfa-
ches Spektrometer für Licht mit quantitativer Auswertung. 
Die Projekte wurden auf den Science Days in Rust im 

Oktober 2018, auf dem Regionalwettbewerb „Jugend 
forscht“ in Freiburg im Februar 2019 und bei diversen 
schulinternen Veranstaltungen ausgestellt. Bereits im 
sechsten Jahr kooperiert das Technische Gymnasium 
Wolfach mit der Schiltacher Firma VEGA Grieshaber KG 
und der Hochschule Offenburg im Rahmen von „Theo-
Prax“, einer Initiative, die Schulen, Hochschulen und 
Industrie vernetzt und so Projektarbeiten auf einem hohen 
Niveau ermöglicht, die selbstverständlich auch besonders 
wertvolle Lernerfahrungen für die Teilnehmenden mit sich 
bringen. 
Das Online-Anmeldeverfahren für das Technische Gymna-
sium und weitere Schularten läuft noch bis zum 01.03.2019. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der 
Beruflichen Schulen Wolfach: www.bs-wolfach.de.

TGM12 mit Urkunden, mit im Bild als Betreuer (von 
rechts): Alexander Retze (BSW) Fabian Staiger (VEGA) 
und Lucas Brucker (VEGA)

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Narrenzunft Halbmeil e. V.

28. Februar 2019  Schmutziger Dunschdig 
-  Schülerbefreiung Herlingsbachschule - Elfemeß / Treff-

punkt um 09.00 Uhr Gassensteg zur Elfemess / 10.15. Uhr 
Zug Bahnsteig Halbmeil 

-  Kaffeetantenumzug mit närrischen Kaffee im Löwen / 
Treffpunkt 14.00 Uhr im Räumle 

-  Fasnetseröffnung mit Taufe am Narrenbrunnen Treff-
punkt um 19.00 Uhr Schule 

  Anschließend Fakelumzug in den Löwenkäfig 

01. März 2019  Fasnets Friddig 
- Aufbau des Narrendorfes am DGH / Treffpunkt 13.00 Uhr 
- Bergteufel Oberrprechtal 
  Abfahrt am DHG  18.30 Uhr / Rückfahrt: 1.00 Uhr 
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02. März 2019 Fasnets Samschdig 
- Fasnet in Halbmeil 
   Umzugsmotto: "Wilde Tiere, weites Land - Afrika in 
Narrenhand" 

  Treffpunkt um 14.45 Uhr am Hexenwagen 
-  Preismaskenball ab 19.30 Uhr in der Schule / Treffpunkt 

der Hästräger vor der Halle um 19.45 Uhr 

03. März 2019 Fasnets Sundig 
- Teilnahme am Umzug in Hausach 
   Abfahrt mit Zug um 11.16 Uhr oder 12:16 Uhr 

04. März 2019 Fasnets Mendig 
- Hemdglunkerumzug in Halbmeil 
  10.00 Uhr Start am Kreuz und Gulaschessen im Löwen 
- Teilnahme am Umzug in Schenkenzell 
   Abfahrt mit Zug 13.42 Uhr 

05. März 2019 Fasnets Zischdig 
-  Abbauen in der Schule / Narrendorf / Bändel abhängen 

ab 10.00 Uhr 
- Kaffeetantenumzug mit närrischem Kaffee im Kreuz 
  Treffpunkt um 14.00 Uhr im Räumle 
- Hexenverbrennung am Narrenbrunnen 
  Kehraus im Kreuz / Treffpunkt um 19.00 Uhr im Räumle 

06. März 2019 Aschermittwoch 
- Baumfällen mit Baumpaten / Spielplatz 

Kameradschaft Langenbach-
Übelbach e.V.

Schulhausfasnet
Am Freitag. 01.03.2019 lädt die Kameradschaft Langen-
bach/Übelbach e.V. herzlich zur Schulhausfasnet ins alte 
Schulhaus Langenbach ein.

Beginn ist um 20.11 Uhr mit einem närrischen Programm 
moderiert durch die Langenbacher Tiere. Musikalisch 
begleitet wird der Abend durch Otto Bonath und auch für 
Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zu diesem gesel-
ligen, närrischen Abend eingeladen!

Narro!

Patenverein Kinderlachen e.V.
Jahresmitgliederversammlung des Patenverein Kinderla-
chen e.V.
Am Freitag, 15.03.2019, um 20:00 Uhr treffen sich die 
Mitglieder des Patenvereins Kinderlachen zur Jahresmit-
gliederversammlung im Hotel Kurgarten (Nebenraum) in 
Wolfach.

Die Versammlung beginnt mit den Berichten der Vorstand-
schaft über das vergangene Vereinsjahr. In diesem Jahr sind 
wieder Wahlen zur Vorstandschaft. Danach werden wieder 
Neuigkeiten der SOS-Kinderpatenschaften vorgestellt und 
die bereits bestehenden Termine für 2019 bekannt gegeben. 
Im Anschluss startet der gesellige Teil der Jahresmitglie-
derversammlung mit Spiel und Diskussion. Über eine rege 
Teilnahme der Vereinsmitglieder würde sich die Vorstand-
schaft freuen.

Alterskameraden treffen sich
Die Alterskameraden der FFW Wolfach Abt.Wolfach treffen 
sich am Montag, den 4.3.2019 nach der Elfemeß im Gast-
haus Krone zum närrischen Frühschoppen.

Vorankündigung - Panoramawanderung „Auf dem Täler-
pfad“ 17. März
Die Frühjahrswanderung des Schwarzwaldvereins Wolfach 
auf dem letzten Teil des Tälerpfads findet am Sonntag, 17. 
März,  in Gengenbach statt. Die Panoramawanderung führt 
uns über Schwaibach, Dantersbach, Müllers Mühle, 
Bischofsruhe zur Potinkula Kapelle und zurück nach 
Gengenbach. Die Schlusseinkehr erfolgt in der Winzer-
stube Gengenbach. Die Wanderstrecke beträgt zwölf Kilo-
meter, die Wanderzeit vier Stunden bei 150 Anstiegshöhen-
metern. Wanderführerin ist Hermine Schmieder. Treffpunkt 
ist um 09.00 Uhr an der P&R-Anlage am Wolfacher Bahnhof. 
Die Abfahrt erfolgt 09:20 Uhr mit der OSB nach Gengen-
bach, die Rückfahrt gegen ca. 16.00 Uhr. Zur Lösung einer 
günstigen Gruppenfahrkarte ist eine verbindliche Voran-
meldung bis Freitagabend 15. März, 20.00 Uhr bei Hermine 
Schmider, Tel. 07834/9396 (Anrufbeantworter) erwünscht. 
Um die schöne Landschaft und das herrliche Panorama 
genießen zu können, findet die Wanderung nur bei trockener, 
sturmfreier Witterung statt.

Vorankündigung – Aussichtsreich von Waldkirch nach 
Freiburg 18.+ 19.05.2019
Zwei Tage unterwegs auf dem Kandelhöhenweg - nur für 
konditionsstarke Teilnehmer
Am Wochenende 18. Und 19.05.2019 bietet der Schwarz-
waldverein Wolfach eine zweitägige Tour auf dem Kandel-
höhenweg durch den Südschwarzwald an. Diese ist nur für 
ausdauernde Wanderer geeignet und führt uns am ersten 
Tag aussichtsreich von Waldkirch über den Kandel bis zu 
unserem Quartier in Maria Lindenberg bei St. Peter. Hierbei 
genießen wir  nach Überschreiten des Kandel das typische 
Landschaftsbild des Südschwarzwalds mit einem steigen 
Wechsel von Wiesen und Wäldern und in unserem Quartier 
auf dem Lindenberg ein Panorama der Extraklasse über 
Schauinsland, Toter Mann und Feldberg. Die Strecke an 
Tag eins beträgt ca. 21 Kilometer bei 1.065 Anstiegshöhen-
metern. Tag zwei führt uns am Sonntagmorgen zuerst ins 
Klosterdorf St. Peter und dann über Martinsfelsen, Ross-
kopf und Schwabentor zum Bahnhof in Freiburg, wo wir 
die Rückfahrt nach nochmals 20 Kilometern und 400 
Anstiegshöhenmetern antreten. Bitte ausreichend zu 
Trinken, ein großes Vesper und der Witterung angepasste 
Bekleidung mitnehmen. Wanderstöcke und gutes Schuh-
werk werden empfohlen. Die Wanderführung liegt bei 
Herbert Haaser, wo es auch  Detailinformationen zu dem 
Wochenende gibt. Wie immer sind uns Gäste herzlich will-
kommen. Die Teilnehmerzahl ist auf 16 begrenzt. Da wir in 
dem Wallfahrtsort Maria Lindenberg mit seiner Wallfahrts-
kirche bereits vergangenes Jahr die Zimmer  buchen 
mussten, um uns eine Platz zu sichern, ist der verbindliche 
Anmeldeschluss zur Teilnahme am Donnerstag, 07. März 
2019 um 18:00 Uhr. Anmeldungen sind ab sofort per E-Mail 
pw.schwarzwaldverein-wolfach@t-online.de oder telefo-
nisch unter 07722 864-1156 möglich.
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FC 1920 Wolfach

Information- und Austauschabend
Der FC 1920 Wolfach e.V. lädt alle Eltern zum Information- 
und Austauschabend, sowie der künftigen Ausrichtung des 
FC 1920 Wolfach im Sinne aller Jugend-Spielerinnen und 
Spieler am Montag, 11.03.2019 um 19:00 Uhr ins Clubhaus 
Wolfach ein.

Die Vorstandschaft wünscht sich einen regen Besuch der 
Eltern.

FC 1920 Wolfach

An den vergangenen zwei Wochenenden fand in der Wolf-
acher Realschulsporthalle der 21. vom FC 1920 Wolfach 
veranstaltete Sparkassencup für die Jugendaltersklassen 
Bambini bis C-Junioren statt. 74 Teams aus der näheren 
und weiteren Umgebung gaben in den fünf Turnieren ihre 
Visitenkarte ab, viele Vereine sind schon seit Jahren Stamm-
gast oder zählen gar zu den Gründungsteilnehmern.
Mit einem bewährten Orga-Team hatte Jugendleiter Ralf 
Neef auch in der 21. Auflage wieder für einen reibungs-
losen Turnierbetrieb gesorgt, nur drei Teams hatten krank-
heitsbedingt absagen müssen, dafür konnte nach einigen 
Telefonaten bei den E-Junioren kurzfristig zwei Teams 
nachgemeldet werden, ein großer Dank geht hierfür an den 
VfB Bühl, dessen Jugendtrainer kurzerhand mit zwei Teams 
in Wolfach antrat, wohl wissend, dass  damit die Sieg-
chancen ein wenig verwässert werden könnten (und es am 
Ende „nur“ zum zweiten Platz reichte). Bei den C-, D- und 
E-Junioren mussten die Partien in ausgeglichen Teilneh-
merfelder oftmals im Siebenmeter-Schießen entschieden 
werden, hier erwiesen sich die Teams der SG Wolfach-Kirn-
bach als gute Gastgeber und überließen ihren Gegnern den 
Einzug in die Halbfinals oder wie bei den C-Junioren sogar 
ins Finale. Die Platzierungen:

Sparkassencup E-Junioren: 1. SV Schapbach, 2. VfB Bühl, 
3. SV Oberwolfach 2, 4. SV Haslach

Sparkassencup D-Junioren: 1. SV Hausach, 2. SV Haslach, 
3. SV Mühlenbach, 4. SpVgg Schiltach 2

Sparkassencup C-Junioren: 1. SG Elzach, 2. FC Freiburg 
St. Georgen, 3. SG Wolfach-Kirnbach, 4. SG Schiltach-
Kaltbrunn 2

Trainer Klaus-Peter Harter stimmt seine F-Junioren ein

Bei den G- und F-Junioren stand der Fair-Play-Gedanke 
und der Spaß am Fußballspiel im Vordergrund, Ergebnisse 
waren Nebensache, die Spiele kamen ohne Schiedsrichter 
aus, am Ende erhielt jedes Kind einen kleinen Pokal als 
Erinnerung an den 21. Sparkassencup. Bei den „Großen“ 
konnte der FC auf das Engagement der Referees Rainer 
Zwikirs, Falk Fränzen, Johannes Dorn, Ramazan Tasdelen, 
Klaus-Peter Harter und Thomas Reinberger zählen. Gut 
eingespielte Thekenteams der Eltern und Jugendtrainer 
sorgten für Speis und Trank, der Förderverein spendierte 
den Wolfacher Spielern Getränke- und Essensgutscheine.

Sieger E-Junioren VfB Bühl links, SV Schapbach rechts

Gewerbeverein Wolfach
Orthopädie-Schuhtechnik Maser in Hauptstrasse neu er-
öffnet 
In Wolfach‘s Hauptstraße hat am 12. Februar ein Geschäft 
für Orthopädie-Schuhtechnik und Sport eröffnet. Inhaber 
ist der gelernte Orthopädie-Schuhmachermeister Walter 
Maser. Zur Begrüßung überbrachten ihm Bürgermeister 
Thomas Geppert und der 1. Vorsitzende des Gewerbever-
eins Wolfach Reinhold Waidele ein gemeinsames Geschenk 
verbunden mit den besten Wünschen für einen guten und 
erfolgreichen Start. In seiner Begrüßung unterstrich Bür-
germeister Thomas Geppert seine Befriedigung, dass die 
Geschäftsräume so schnell wieder genutzt werden können. 
Auch äußerte er die Erwartung, das Geschäft könne 
aufgrund seiner Spezialisierung Kunden von außerhalb 
nach Wolfach anziehen. Der Kontakt zum Gewerbeverein 
besteht schon seit einigen Monaten und  Reinhold Waidele 
dankte Walter Maser für seinen sofortigen Beitritt als neues 
Mitglied zum Gewerbeverein.

Der Mittvierziger hat den Stammsitz seines Handwerkbe-
triebs in Alpirsbach. Mit der Eröffnung der Filiale in 
Wolfach, die nicht zuletzt auf Initiative des 2. Vorsitzenden 
des Gewerbevereins Matthias Geiger zustande kam, erhofft 
er sich eine Ausweitung seines Kundenstammes. Schwer-
punkt seines Geschäfts, mit dem er auf eine 125-jährige 
Familientradition zurückblickt, besteht in der individu-
ellen passgenauen Anfertigung von Einlagen und 
Maßschuhen, meistens auf Rezept. Dafür führt er Druck- 
und Laufanalysen durch und nutzt neben seinen hand-
werklichen Fähigkeiten modernste computergesteuerte 
Mess- und Fertigungstechnik. Darüber hinaus bietet er 
bequeme Schuhe für geplagte Füße, Kompressions-
strümpfe, Sport-Funktionsbandagen an. Neben diesen 
medizinischen Produkten und Leistungen kann aber auch 
jedermann seine notwendigen Schuhreparaturen von 
Maser ausführen lassen. Geöffnet ist Dienstags und 
Donnerstags jeweils von 09.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 
bis 18.00 Uhr sowie nach Terminvereinbarung.
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Thomas Geppert, Reinhold Waidele, Walter Maser, Mat-
thias Geiger

Gymastikriege des FC Kirnbach sucht neue Kursleiterin
Gerlinde Aberle übergibt die Leitung nach langjähriger 
Führung

Nach über 20-jähriger sehr erfolgreicher Leitung möchte 
Gerlinde Aberle gerne den Kurs übergeben. 

Die Damen der Riege bedauern diese Entscheidung, sind 
jedoch dankbar für den Einsatz, den Gerlinde Aberle in so 
vielen Jahren gezeigt hat und hoffen, eine schnelle Nach-
folge zu finden. 

Die Damen-Gymnastikriege trifft sich immer dienstags in 
einem sehr aktiven Kreis von ca. 15 Teilnehmerinnen in der 
Kirnbacher Gemeindehalle.  
Ausreichend Übungsgeräte wie Matten, Bälle usw. sind 
dort vorhanden.

Sollten Sie Interesse an der Übernahme der Übungsabende 
für dieser Riege haben, so richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
an den FC Kirnbach 1956 e.V., zu Händen von Nadine 
Störk, Schmittehofstraße 26, 77709 Wolfach-Kirnbach. 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie sich gerne auch 
melden unter: 0170 281 51 98

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
   14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag         bis 18:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-
hütte Wolfach, Glashütten-weg 4, geöffnet täglich von 
09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Ein besonderes Souvenir!
Vesperbrett   
1 Stück 12,00 Euro
Ab 5 Stück 10,00 Euro / Stück
aus ausgesuchten Hölzern 
mit stehenden Jahresringen

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara 
geschlossen

Museum im Schloss Wolfach
geschlossen

Minigolfplatz Wolfach  
geschlossen

Grünschnittplatz
Der Grünschnittplatz ist im März jeden Samstag von 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch, 13. März 
2019 von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.

Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird mit einem Bußgeld geahndet. 

Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs sind ange-
wiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem Ordnungsamt 
zu melden. 
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Jede Woche in Wolfach 2019
Täglich:
(außer Sonn- + Feiertag)

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter 
www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic –Walking Treff
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen
Treffpunkt: siehe Tagespresse; 17:30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 28.02.2019; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 1
Bei den drei Elfemess-Umzügen werden lokale Gescheh-
nisse und Persönlichkeiten von Gruppen und Cliquen glos-
siert. An der Elfemess am "Schmutzigen Donnerstag" 
nehmen auch die Kindergartengruppen und Schulklassen 
in fantasievollen selbst hergestellten Kostümen teil.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 28.02.2019; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 1
An drei Tagen dippeln die festlich gekleideten Kaffeetanten 
im Gänsemarsch um die Stadt. Voraus marschieren mit viel 
Getöse die Trommler.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 28.02.2019; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 28.02.2019; 19.30 Uhr
Fasneteröffnung der Narrenzunft Halbmeil
anschließend Narrentaufe im "Löwenkäfig"
Narrenbrunnen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Fr. 01.03.2019; 14.00 Uhr
Kinderball Narrenzunft Kirnbach
mit kleinem Umzug vom Hotel Sonne zur Gemeindehalle 
Kirnbach
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

Fr. 01.03.2019; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
gestaltet von der Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und 
Kinzig, den Ev. Kirchengemeinden Wolfach und Kirnbach 
und der kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Kath. Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolfach

Sa. 02.03.2019 - Di. 05.03.2019
Besuch aus Cavalaire
Im März kommt eine Tanzgruppe aus Cavalaire zur Fasnet
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 02.03.2019; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 02.03.2019; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 2
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 02.03.2019; 15.15 Uhr
Närrischer Umzug der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließender Straßenfasnet in Halbmeil
Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 02.03.2019; 19.30 Uhr
Preismaskenball der Narrenzunft Halbmeil
mit Prämierung der schönsten närrischen Kostüme
Pausenhalle Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 02.03.2019; 20.00 Uhr
Zunftball der Freien Narrenzunft Wolfach
Durch die Lokale der Stadt ziehen närrische Fasnachts-
gruppen und unterhalten mit Musik, Gesang und Vorfüh-
rungen
Lokale der Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 03.03.2019; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 04.03.2019; 05.30 Uhr
Wohlauf
Historisches Narrenwecken am Schellenmendigmorgen
In seinem rollenden Bett wird der Wohlaufmann durch die 
Stadt gefahren und an den Stellen, an denen früher der 
Nachtwächter sang, gibt er sein Wohlauflied zum Besten. 
Seine Begleiter sind hunderte von Narren in weißen Nacht-
hemden und Zipfelmützen, die mit ihren Krachinstru-
menten auch dem letzten Schläfer klarmachen, dass die 
Fasnet an ihrem Höhepunkt angekommen ist.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mo. 04.03.2019; 10.00 Uhr
Hemdglunker-Umzug
mit Gulaschessen im Löwen
Dorfplatz, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Mo. 04.03.2019; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 2
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mo. 04.03.2019; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 04.03.2019; 14.00 Uhr
Närrischer Festzug mit anschließendem Festspiel
unter dem Motto "Einfach tierisch!"
Am Nachmittag des Schellenmentig (Fasnetsmontag) 
begibt sich alles, was ein Häs hat oder am Festspiel teil-
nimmt, vor das Wolfacher Schlosstor zum Umzug. Neben 
den zahlreichen Hanselgruppen bilden vor allem die 
Akteure des sich an den Umzug anschließenden närrischen 
Festspieles den Kern des Umzuges. 
Innenstadt; 77709 Wolfach

Di. 05.03.2019; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 3
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 05.03.2019; 13.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 3
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 05.03.2019; 14.00 Uhr
Kinderumzug um die Stadt
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mit Brezel- und Wurstausgabe für alle Teilnehmer
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 05.03.2019; 15.00 Uhr
Kinderball in Wolfach
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach

Di. 05.03.2019; 17.00 Uhr
Nasenzug
Dem Nasenzuganführer folgend im Gänsemarsch geht es 
durch Gassen und Beizen rund um die Stadt. Wolfachs 
Männerwelt macht sich auf mit einer selbst kreierten Nase, 
"letzem Kittel" (auf links gewendete Jacke), Hut mit daran 
befestigtem Holzspan und allen nur erdenklichen Krachin-
strumenten, durch alle Winkel, Gassen und Beizen. Am 
Stadtbrunnen kommt dann der entscheidende Moment für 
alle weiblichen Wesen, die es gewagt haben, sich unter die 
Männer zu mischen. Werden sie trotz ihrer Verkleidung 
erkannt, landen sie unter dem schadenfrohen Gelächter 
der Zuschauer unbarmherzig im kalten Wasser des Brun-
nens.
Innenstadt; 77709 Wolfach

Di. 05.03.2019; 19.30 Uhr
Hexenverbrennung der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließendem Kehraus im Gasthaus Kreuz
Narrenbrunnen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Mi. 06.03.2019; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 06.03.2019; 13.00 Uhr
Geldbeutelwäsche
Umzug der in Frack, Zylinder und Trauerflor gekleideten 
Herren zum Stadtbrunnen
Noch einmal, am Aschermittwoch treibt es die Narren 
zusammen, wenn am Wolfacher Stadtbrunnen mit der 
Geldbeutelwäsche der leidvolle Ausklang der Fasnet statt-
findet. Im eisigen Wasser werden die Geldbeutel unter 
Klagen und Geheul gewaschen und an einem Seil zum 
Trocknen aufgehängt. Die Trauer um die Beendigung der 
Fasnet, wie sie dieser typische Brauch zum Ausdruck 
bringt, wird sich beim Narren aber bald umwandeln in die 
Vorfreude auf die nächste Fasnet. Denn ab dem Ascher-
mittwoch geht?s ja, wie man in Wolfach sagt, ,,scho wieder 
degege".
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 07.03.2019, 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 08.03.2019; 14.30 - 19.30 Uhr
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Festhalle Wolfach, 77709 Wolfach

Fr. 08.03.2019, 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 09.03.2019; 08.00 Uhr
Altpapiersammlung Feuerwehr Wolfach
Stadt, Schmelzegrün und Straßburgerhof, 77709 Wolfach

Sa. 09.03.2019; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 09.03.2019; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Bienenzuchtvereins Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 09.03.2019; 20.00 Uhr
Handball-Heimspieltag
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

So. 10.03.2019; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Schmutziger Dunnschdig
28. Februar, ab 19 Uhr

Fasnet Samschdig
2. März, ab 19 Uhr

Schellemendig
4. März, ab 13 Uhr

Auf euer Kommen freuen sich
die Alden Rungunkeln & Müller

DIE ALDEN
RUNGUNKELN
UND MÜLLER

FASNET
2019

FASNETPARTY IM
ALTWIEBERGARDE

ehemals Petra´s Inn
Eingang „Schlossgarten“

Kinderball am Fasnetsdienstag, 05. März 2019 
Liebe Kinder, 
wie jedes Jahr am Fasnetsdienstag laden wir Euch nach 
dem Kinderumzug herzlich zum Kinderball in die Fest-
halle Wolfach ein. Beginn ist um 15:00 Uhr und Euch 
erwartet ein abwechslungsreiches Programm des Jungnar-
renrats. Es gibt Spiele für große und kleine Narrole mit 
tollen Preisen und die Narrenkapelle unterhält Euch mit 
Fasnetsliedern. Der Elternbeirat des kath. Kindergartens 
St. Laurentius verkauft Getränke, Kaffee und Kuchen.  
Kommt vorbei und lasst Euch überraschen, wir freuen uns 
auf Euch!
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Narrenzunft Kirnbach e.V.

Kinderumzug und Kinderball der Narrenzunft Kirnbach 
e.V.
Am 01.03.2019 findet von 14.00 – 17.00 Uhr der Kinderball  
in der Gemeindehalle Kirnbach statt. Wie in den letzten 
Jahren hat die Narrenzunft vor dem Kinderball einen 
kleinen Kinderumzug der um ca. 14 Uhr an dem Gasthof 
Sonne anfängt und zur Gemeindehalle führt. Kinder sind 
beim Umzug gerne zum Mitlaufen eingeladen. Direkt nach 
dem Umzug wird die Narrenzunft noch einen Hexenbesen 
neben der Halle stellen.
Wir bitten die Bevölkerung daran zu denken, dass wegen 
dem Kinderumzug die Talstraße ab Gasthof Sonne bis 
ehemaliges Gasthaus Hirschen von 13.45 – 14.30 Uhr 
gesperrt ist.

Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt

Fo
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s
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Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Vereine/Veranstaltungen

Sportkegler Wolfach – Oberwolfach
Schwarzes Wochenende für Sportkegler
Alle SG Mannschaften verlieren

KSV Hölzlebruck : SG 1  6:2 (3294:3180)
Ausgerechnet in einem der wichtigsten spiele der Saison 
liefert man die schlechteste Saisonleistung auf die Kegel-
bahn. Die SG Punkte erspielten der Tagesbeste Jürgen 
Rommelfanger mit 570 Kegel und Mario Faißt mit 561 
Kegel. Die übrigen SG Ergebnisse von Marco Teller (539), 
Florian Faißt (523) Björn Albrecht 8510) und Hagen 
Neumann (477) waren nicht Bundesligatauglich. Jetzt gilt 
es in den letzten beiden noch ausstehenden Partie bestmög-
lich abzuliefern damit man die 2. Bundesliga noch halten 
kann.

KSC Immendingen : SG 2   7:1 (3256:3065)
Bedingt durch 8 verletzungsbedingte Ausfälle war die SG 
2 am Stärksten betroffen. So blieb es nicht aus, das man 
beim KSC Immendingen deutlich unter die Räder kam. 
Den einzigen SG Punkt erspielte Florian Haas mit 544 
Kegel.
Weiter spielten: Patrick Haas (522), Niel Hörkner (508), 
Martin Hansmann (500), Marcel Wurster (499) und Manuel 
Laun (492).  Bedingt durch ein Unentschieden des Verfol-
gers Furtwangen, bleibt die SG 2 mit einem Punkt Vorsprung 
Tabellenführer der Landesliga B Südbaden.

SG 3 : SKC Kappel  2:6 (2962:3000)
Die SG 3 konnte im Heimspiel nicht die gewohnte Leistung 
abrufen, weshalb es zu einer 2:6 Niederlage kam. Ein Sieg 
wurde hier leichtfertig verspielt. Dennoch bleibt man in 
der beruhigenden Nicht-Abstiegszone der Bezirksliga A 
Mittelbaden. Die SG Punkte holten Edgar Riedel mit 533 
Kegel und Niels Hörkner mit 508 Kegel.
Weiter spielten: Erich Fritsch (495), Zvonimir Katalenic 
(488), Fritz Deusch (484) und Albert Schweizer (454).

SKC Freudenstadt : SG 4  7:1 (2932:2712)
Auch die SG 4 sah kein Land im Auswärtsspiel in Alpirs-
bach gegen den SKC Freudenstadt. Den Ehrenpunkt 
erspielte Stjepan Jersek mit 509 Kegel. Weiter spielten: 
Markus Wurster (511), Leonie Fritsch (451), Mandy Fritsch 
(434), marius Mantel (410) und Fritz Deusch (397). Man 
befindet sich aktuell im oberen Tabellendrittel der Betirks-
klasse B Mittelbaden. 

Initiative Eine Welt / Weltladen

Das neue Kundenmagazin ist da
Im Weltladen liegt die neue Ausgabe der 
Kundenzeitschrift „Weltladen. Fair 
einkaufen“ für Sie zum Mitnehmen 
bereit. 

Die sozial-ökologische Transformation 
ist eine der wichtigen gesamtgesell-
schaftlichen Aufgaben, der sich auch 
die Wissenschaft, die Politik und die 
Fair-Handels-Bewegung stellt. Gemeint 

ist ein gesellschaftlicher Wandel, der nachhaltigere Lebens-
stile sowie veränderte rechtliche und wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen beinhaltet, um den Klimawandel 
einzudämmen und ein gutes Leben für alle Menschen zu 
ermöglichen. In dieser Ausgabe begeben wir uns auf die 
Suche nach Wegen, wie eine solche Transformation im 
Alltag umgesetzt und gelebt werden kann. Dazu haben wir 
mit unterschiedlichen Menschen über ihre Projekte gespro-
chen sowie Orte des Engagements und der Produktion 
besucht. 

Für den Leitartikel konnten wir die Psychologin Kristina 
Utz gewinnen. Sie teilt Ihnen mit, warum es eigentlich so 
schwer ist, das vorhandene Wissen über gesellschaftliche 
Schieflagen in Handlungen zu übertragen. Im Interview 
mit Dr. Meike Gebhard erfahren Sie, wie Utopia als Online-
Plattform für Nachhaltigkeit Menschen dabei unterstützt, 
ihr Konsumverhalten zu reflektieren und sie handlungsfä-
higer zu machen. Der Weltladen im englischen Reading 
veranschaulicht, wie die Transformation im Kleinen 
aussehen kann. Er ist Teil eines Solidaritätszentrums, in 
dem gelebt, gelernt und gearbeitet wird. Erfahren Sie 
zudem, wie Weltläden in Deutschland als Agenten des 
Wandels zur Transformation beitragen. Gewinnen Sie 
Einblicke in die zahlreichen Kooperations- und Themen-
felder von Weltläden in der Kommune und finden Sie 
mögliche Anknüpfungspunkte für Ihr eigenes Engagement 
vor Ort. 

Die Kokosnuss ist das neue Superfood. Begeben Sie sich 
mit uns auf eine Reise nach Sri Lanka und lernen Sie, mit 
welchen Produktionsschritten und unter welchen Arbeits-
bedingungen die dortigen Arbeiter/innen eine leckere und 
nahrhafte Kokosmilch herstellen. Nutzen Sie Kokosöl, um 
Ihr eigenes Deo ohne Zusatzstoffe und Plastikverpackung 
herzustellen. Wir zeigen Ihnen, wie es geht.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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   Ortsverein Wolfach e.V. 

   www.drk-ov-wolfach.de 

Kommen Sie zum 

Blut spenden              
am 

 Freitag, den 08.03.2019  
ab 14.30 Uhr  

in der Festhalle Wolfach 
(bringen Sie Ihren Personalausweis mit!) 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kommen Sie mit Ihren Freunden, Familie, Partner, Kollegen, usw.!  

Wie immer ist auch für Ihr leibliches Wohl und die 
Kinderbetreuung während der Spende gesorgt. 

Das DRK – Team freut sich auf Sie! ☺☺☺ 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

2.3. bis 10.3.2019

Einladung zu den Gottesdiensten 2.3. – 10.3.2019

Samstag, 2. März  
MARIENGEDÄCHTNIS AM SAMSTAG 
18.30 Uhr  St. Roman:  
    Sonntagvorabendmesse für Erwin Schillinger. 
Sonntag, 3. März – 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30 Uhr  St. Marien:
     Hl. Messe für Wilhelm Müller u. Enkel Christian. 

Gedenken an Bernhard Harter u. verst. Eltern u. 
Geschwister. Helene Echle; Erwin Schuler; 
Fridolin Echle; Erwin Echle u. aller verst. Ange-
hörigen. 

10.00 Uhr  St. Laurentius:  
    Hl. Messe.
Montag, 4. März – HL. KASIMIR, Königsohn                 
Pfarrbüro geschlossen!
    St. Laurentius:  
    Kein Bibel teilen! 

Dienstag, 5. März  – DIENSTAG DER 8. WOCHE IM JAH-
RESKREIS 
Pfarrbüro geschlossen!
18.30 Uhr  St. Marien:  
    Hl. Messe. 
Mittwoch, 6. März  ASCHERMITTWOCH 
  9.00 Uhr  St. Bartholomäus:
    Hl. Messe mit Erteilung des Aschekreuzes. 
18.30 Uhr  St. Laurentius: 
     Hl. Messe mit Erteilung des Aschekreuzes für 

Reiner Schamm u. Verstorbene der Familien 
Schamm u. Baumann. 

Donnerstag, 7. März – DONNERSTAG NACH ASCHER-
MITTWOCH 
18.30 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Hl. Messe. 
Freitag, 8. März – FREITAG NACH ASCHERMITTWOCH 
15.30 Uhr St. Luitgard:
     Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

mit Aus-setzung des Allerheiligsten. 
18.30 Uhr  St. Laurentius:  
     Hl. Messe, anschl. stille Anbetung und Möglich-

keit zur Beichte bis 19.45 Uhr. 
Samstag, 9. März – SAMSTAG NACH ASCHERMITT-
WOCH 
18.30 Uhr  St. Laurentius:  
     Familienmesse für Wilhelm Kiefer. Gedenken an 

Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/Schaeffer; Sebas-
tian u. Emma Harter; Kurt Schnurr; Rosina 
Höbel (gest.); Anton Harter u. Sohn Engelbert; 
Hermann Schmid; Gertrud Hoffmann; Maria u. 
Emil Dieterle; Willi Melchior; Philipp u. Zäzilie 
Sum u. Frieda Gansler; Elisabeth Vogel; Fran-
ziska Dieterle u. Sohn Johannes u. aller verst. 
Angehörigen. 

Sonntag, 10. März – ERSTER FASTENSONNTAG 
  8.30 Uhr  St. Roman:
    Hl. Messe für Hans-Peter Leptig.  
10.00 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Hl. Messe. 

Bewirtung im Kath. Gemeindehaus Wolfach
Am Fasnetsmendig, 4.03.2019 ist nach dem Umzug wieder 
Bewirtung im Gemeindehaus in Wolfach!
Taufen sind auch in allen Sonntagsgottesdiensten (10.00 
Uhr) möglich. Die Taufgespräche finden in der Regel mitt-
wochs (20.00 Uhr) vor dem jeweiligen Tauftermin statt. 
Bitte melden Sie sich mindestens 4 Woche vor dem 
gewünschten Tauftermin im Pfarrbüro!  

Die nächsten Tauftermine in der SE An Wolf und Kinzig 
St. Laurentius    
Sonntag, 24.3.   11.15 Uhr
Osternacht, 21.4.   21.00 Uhr  
Sonntag, 19.5.   11.15 Uhr
Samstag, 29.6.   17.30 Uhr
Sonntag, 7.7.   11.15 Uhr

St. Bartholomäus  
Sonntag, 10.3.   11.15 Uhr 
Samstag,   6.4.   17.30 Uhr
Samstag, 18.5.   17.30 Uhr 
Pfingstmontag, 10.6. 11.15 Uhr 
Samstag, 27.7.    17.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:               
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:       
Öffnungsz. :  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an: Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 
77709 Wolfach, Caritasbüro Tel. 8670316, 
Sozialstation Tel. 867030 
Website: caritas-kinzigtal.de
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Seelsorgeeinheit An Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach
Homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
Notfallnummer: 01515 6193078

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS: 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 9.30 Uhr 
-11.30 Uhr. 
Dienstag und Mittwoch von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT 
AN WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach:  BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto )

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

jetzt Hauptstraße 31, 77709 Wolfach, Telefon 07834/382,  
Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Öffnungszeiten ev. Pfarramt: 
Di + Do 9 – 12 Uhr und Do 14.30 - 16.30 Uhr.
Schauen Sie gerne einmal herein, wenn der Kirchenladen 
zu den Marktzeiten geöffnet ist!
Am Schmutzigen Donnerstag, 28.02 und Fasnachtsdienstag, 
05.03.19 ist das ev. Pfarramt geschlossen.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag – außer in den Schulferien –
19.30 - 21.00 Uhr Jugendkreis im Martin Luther Haus in 
Schiltach für alle Jugendlichen ab Konfirmandenalter 
Abfahrt 19.10 Uhr am ev. Gemeindezentrum Infos bei Niki 
Kremer E-Mail: kremer.niki@gmx.net, Tel 07834 37 55 75

Fahrdienst
Wer jemanden für unsere regulären Gottesdienste in Kirn-
bach mitnehmen kann, möchte sich bitte bei Marlis Willis 
unter 07834 4629 melden, ebenso wer mitgenommen 
werden möchte.

Freitag, 01.03.2018
19.00 Uhr   Weltgebetstag zum Thema Slowenien in der 

kath. Pfarrkirche St. Laurentius in Wolfach, 
anschließend gemütliches Zusammensein im 
kath. Gemeindehaus

Sonntag, 03.03.2019
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach

Sonntag, 10.03.2019 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach

Montag, 11.03.2019
16.15 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis im 

Andachtsraum Parkinsonklinik in Wolfach
19.00 Uhr   Gruppe Senfkorn unter der Leitung von Sieg-

linde Buchta im Kirchenladen

Mittwoch, 13.03.2019 
18.30 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis in der 

Kapelle des Wolfacher Krankenhauses.

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes im Februar/März 
24.02.2019 – 02.03.2019 
Dienstag und Freitag 15:00 bis 17:00 Uhr
03.03.2019 – 09.03.2019 
Dienstag und Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr 

Hinweis:
Am Freitag, 01.03.2019 befindet sich die Pfarramtssekretä-
rin in Urlaub!

Freitag, 01.03.2019
19:00 Uhr  Weltgebetstag zum Thema Slowenien. Hier 

feiern die Frauen von Oberwolfach, Wolfach und 
Kirnbach den ökumenischen Weltgebetstag in 
der kath. Kirche in Wolfach. Anschließend wird 
zum gemütlichen Beisammensein im katholi-
schen Pfarrheim eingeladen. 

Mitfahrgelegenheit am Weltgebetstag 
Da sich niemand für die Mitfahrgelegenheit am Weltgebet-
stag von Kirnbach nach Wolfach im Pfarramt angemeldet 
hat, wird kein Bus fahren! Herzlichen Dank für Ihr 
Verständnis! 

Sonntag, 03.03.2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß 

Sonntag, 10.03.2019
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß
     Zur gleichen Zeit findet der Kindergottesdienst 

im alten Rathaus statt.

Neue Konfirmandengruppe 2019/2020
Am Dienstag, 12.03.2019 findet um 19:30 Uhr im Leopold-
Krummel-Saal in Kirnbach ein Informations- und Anmel-
deabend für den neuen Konfirmandenjahrgang 2019/2020 
statt. Die Konfirmation wird traditionell in dem Schuljahr 
gefeiert, in dem ein Jugendlicher in die 8. Klasse kommt. 
Deshalb laden wir alle Jugendliche mit ihren Eltern recht 
herzlich ein. 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 03.03.2019
09:30 Uhr   Gottesdienst zu Gedenken an die Verstorbenen 

in Wolfach
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Mittwoch, 06.03.2019
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach
Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.nak-wolfach.de

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Sonntag 
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag:
     Thema: „Auf die rettende Macht Jehovas 

vertrauen“
    - Jesaja 33: 22
10.35 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „So kannst du ein erfolgreiches, erfülltes 

Leben haben“
    - Psalm 16: 11

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 07. März finden folgende Veranstaltungen statt:

Lahr Schwarzwald: Genussführung im Stadtmuseum
Erleben Sie eine Führung durch die Dauerausstellung, die 
sich den genussvollen Themen der Lahrer Stadtgeschichte 
widmet und genießen Sie im Anschluss ein Stück Museum-
storte mit einem Getränk. 
Treffpunkt: 15 Uhr, Foyer Stadtmuseum Tonofenfabrik 
Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 Lahr. Die Kosten betragen 7,00 
Euro, zzgl. Eintritt (Erwachsene 3,00 Euro, Lahr-Pass-
Inhaber 1,50 Euro, Kinder bis 18 Jahre frei). Infos und 
Voranmeldung bis zum 6. März unter Tel. 07821 9100411 
oder museum@lahr.de; max. 20 Teilnehmer.

Kappelrodeck-Waldulm: Geschichtliches aus vergangenen 
Tagen bei einem guten Gläschen "Waldulmer Roten"
Lauschen Sie gespannt dem Vortrag von Erik Vollmer zum 
Thema "Historische Postkarten aus dem Achertal" und 
erfahren Sie mehr über die Gaststätten zwischen Obera-
chern und Ruhestein. Treffpunkt: 19.30 Uhr Waldulmer 
Winzergenossenschaft eG, Weinstr. 37, 77876 Kappelro-
deck-Waldulm. Die Teilnahme ist kostenlos - eine freiwil-
lige Spende ist erwünscht.

Deponien und Wertstoffhöfe sind an den 
Fastnachtstagen geöffnet

Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises folgen 
über die Fastnachtstage, vom Schmutzigen Donnerstag, 28. 
Februar 2019, bis Fastnachtsdienstag, 5. März 2019, den 
üblichen Öffnungszeiten.
Fragen zu den Deponien und Wertstoffhöfen beantworten 
die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Orte-
naukreis gerne unter Telefon 0781 805-9600 oder E-Mail 
abfallberatung@ortenaukreis.de.

Seminar für landwirtschaftliche Direktvermarkter
Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie 
muss ich meine Produkte kennzeichnen? Zu dieser Frage 
bietet das Amt für Landwirtschaft in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung im Landratsamt Ortenaukreis am Montag, 18. März 
2019, um 14 Uhr einen Seminarnachmittag für landwirt-
schaftliche Direktvermarkter an. Zwei Lebensmittelkont-
rolleure geben Hinweise zu den Hygiene- und Kennzeich-
nungsvorschriften in der Direktvermarktung. Dieses 
Seminar gilt als Wiederholungsbelehrung nach den Para-
graphen 42/43 Infektionsschutzgesetz und Lebensmittel-
hygiene-Verordnung.

Das Seminar findet im Amt für Landwirtschaft in der 
Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldung bis 14. März 2019 unter 
Telefon 0781 805 7100, per E-Mail an landwirtschaftsamt@
ortenaukreis.de oder online über den Veranstaltungska-
lender http://ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.
de.

Die Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) für psychisch erkrankte 

Menschen und deren Angehörige informiert über 
kommende Sprechstundentermine

Sprechstunden finden statt in: 
• Achern: Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11.
  Jeden 1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 

07841 6048 4499.
 Die nächste Sprechstunde ist am Montag, 4. März 2019.

• Hausach: Diakonisches Werk, Eichenstr. 24.
  Jeden 3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 

07834 988 3399
  Die nächste Sprechstunde ist am Dienstag, 19. März 

2019.

• Kehl: Diakonisches Werk, Marktstr. 3.
  Jeden 2. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 

07851 9487 5599.
 Die nächste Sprechstunde ist am Montag, 11. März 2019.

• Lahr: Caritas-Verband, Bismarckstr. 82.
  Jeden 2. Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 

07821 95449 2299.
  Die nächste Sprechstunde ist am Donnerstag, 14. März 

2019.

•  Offenburg: AWO, Hauptstr. 58, mit der Patientenfürspre-
cherin.

  Jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
0781 805 6699.

Die nächste Sprechstunde ist am Mittwoch, 27. März 2019.

Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und 
ohne Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und 
beraten unabhängig und kostenlos.
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51. Warentauschtag am 9. März 
Vielseitiges Angebot an fünf Standorten im Ortenaukreis
Am Samstag, 9. März 2019, findet der 51. Ortenauer Waren-
tauschtag statt. An fünf Standorten im Ortenaukreis 
können Besucher von 13 bis 14.45 Uhr Waren bringen und 
von 15 bis 16 Uhr abholen: in der Stadthalle in Ettenheim, 
der KT-Halle (Oberländer Straße) in Kehl, der Markthalle 
in Haslach im Kinzigtal, der Drei-Kirschen-Halle in 
Mösbach und in der Festhalle in Zunsweier. „Wer ein 
Schnäppchen machen möchte, sollte sich allerdings 
beeilen“, rät Johann Georg Kathan, Abfallberater beim 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis, denn nach 20 Minuten sei meist schon alles abge-
räumt. 
An diesem Tag können funktionsfähige Gebrauchsgegen-
stände, für die der derzeitige Besitzer keine Verwendung 
mehr hat, die aber zum Wegwerfen viel zu schade sind, 
einen neuen Besitzer finden. Das Prinzip der Veranstaltung 
ist einfach: „Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so 
viel er tragen kann, egal ob er etwas gebracht hat oder 
nicht. Wer etwas mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnah-
mepreis von zwei Euro pro Person“, informiert Kathan und 
ergänzt: „Und jeder darf natürlich etwas bringen, unab-
hängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder nicht. 
Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist dabei 
grundsätzlich kostenlos.“ 
Typische Warentauschtagartikel sind Geschirr, Gläser, 
Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, 
Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, 
Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, 
Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, 
Elektrogeräte, Dreiräder und vieles mehr. Verschmutzte 
Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elektronikgeräte, 
vor allem Bildschirme und Drucker, werden nicht ange-
nommen. Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut erhalten 
und sauber sind. Ski und Skizubehör, Matratzen, Auto-
reifen, Teppichböden, Federbetten oder selbst aufgenom-
mene Videokassetten werden ebenfalls nicht angenommen. 
Größere Gegenstände wie Kühlschränke oder Sofas dürfen 
nicht in die Hallen gebracht, können aber vor Ort schrift-
lich angeboten werden.
Bereits seit 1994 findet der Warentauschtag in dieser Form 
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich dieser zu einer 
beliebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt, bei der 
jedes Mal weit über tausend Besucher Waren bringen und 
holen. Mit Unterstützung des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft und einigen Bürgermeisterämtern organisieren 
Bürgerinitiativen und Vereine die Warentauschtage vor Ort. 
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Internet-
seite der Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de eine kostenlose Gebrauchtwaren- und 
Verschenkbörse, in die jeder Angebote und Gesuche kos-
tenlos eintragen kann. 
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die 
Abfallberater des Landratsamtes Ortenaukreis telefonisch 
unter Telefon 0781 805 9623 oder per E-Mail unter johann-
georg.kathan@ortenaukreis.de.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstelle über die närri-
schen Tage:
Am Schmutzigen Donnerstag bleibt die VHS-Geschäfts-
stelle nachmittags geschlossen und am Schellenmontag 
und Fasnachtsdienstag ist ganztags geschlossen.
Ab Mittwoch, 6. März gelten wieder die üblichen Öffnungs-
zeiten.

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE)  Tel.  07803  930-147
Haslach (HS)          Tel.  07832  706-174
Hausach (HA)       Tel.  07831  9695486
Hornberg (HO)       Tel.  07833  9655998
Wolfach (WO)         Tel.  07834  867590
Zell a. H. (ZE)       Tel.  07835  54471

Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de

Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden.

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei.

Beginn     Kurztitel Nummer
07.03.19   Vorsorgevollmacht Patientenverfüg.  3.0402 HS
08.03.19   Bergwerksführung für Kinder          1.0111 HS
10.03.19   Korbflechten für Fortgeschrittene      2.1005 HA
11.03.19   WordPress                                              5.0111 GE
12.03.19   deepWORK®                                         3.0240 HA
12.03.19   bodyART®                                        3.0243 HA
13.03.19   Klangschale Mama/Papa Kind          3.0105 HA
13.03.19   Zumba® 3.02608 HS
15.03.19   Vortrag Römer im Südwesten 1.0107 GE
15.03.19   Einsteigerkurs PC 5.0102 WO
16.03.19   Schlagfertigkeit 5.0601 GE
19.03.19   Homepage erstellen WordPress 5.0112 WO
20.03.19   Vortrag Hüftgelenksendoprothese 3.0307 WO
22.03.19   Rhetorik 5.0602 GE
23.03.19   Erste Hilfe am Kind 3.0304 HS
26.03.19   Hatha Yoga für Anfänger 3.0118 HA
26.03.19   Hatha Yoga mit Vorkenntnissen 3.0122 HA
27.03.19   Hatha Yoga für Anfänger 3.0119 HA
28.03.19   Sicherheit im Internet 5.0113 HS
29.03.19   Grundtechniken des Schminkens 2.0908 HS
29.03.19   Photobearbeitung 5.0110 GE
30.03.19   Exkursion Straßburg mit Tram 1.0905 ZE
31.03.19   Besichtigung 'Haus Theres' 1.0102 HS
01.04.19   Qigong Aufbaukurs 3.0135 HS
01.04.19   STRONG by Zumba® 3.0269 WO
01.04.19   STRONG by Zumba® 3.0270 WO
03.04.19   Qigong für Senioren 3.0132 HS
03.04.19   Internet, WhatsApp und Facebook 5.0114 ZE
04.04.19   STRONG by Zumba® 3.0266 WO Z2
04.04.19   Häkeln mit Garn und Seil 2.0906 GE
04.04.19   Naturfühlungen 3.0003 HS
04.04.19   Qigong für Einsteiger 3.0129 HS
04.04.19   Qigong Aufbaukurs für Geübte 3.0138 HS
04.04.19   Qigong in der Mittagspause 3.0141 HS
04.04.19   Kochen für Kinder 3.0504 HS
05.04.19   Naturfühlungen 3.0004 HA
06.04.19   Frauen-Kochtag im 'In Vino Veritas' 3.0512 HS
11.04.19   Wildkräuterführung 1.1003 GE
15.04.19   Prüfungsvorbereitung Englisch 6.0702 WO
16.04.19   Waldführung für Kinder 1.0904 HS
26.04.19   Naturbaden 3.0002 HS
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27.04.19   Kräuterführung Wildpflanzen 1.1004 HA
27.04.19   Kräuterführung Wildpflanzen 1.1005 HA
29.04.19   Zumba® 3.02626 HO
29.04.19   Zumba® 3.02627 HO
04.05.19   Burg Trifels u. Hambacher Schloss 1.0108 ZE
08.05.19   Aufbaukurs PC 5.0103 WO
09.05.19   Stadtführung Gengenbach 1.0902 GE
10.05.19   Besichtigung Geflügelhof Zapf 1.0402 GE
10.05.19   Grundkurs GPS-Technik 1.1002 WO
10.05.19   Cocktails mixen 3.0530 WO

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2019

Einsteigerkurs PC mit Windows 7 und Office 2010 
(5.0102 WO)
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmende, die bisher noch 
keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer haben 
oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewinnen 
möchten. Um den Computer bedienen zu können, erhalten 
die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das Betriebs-
system Windows und lernen die wichtigsten Handgriffe mit 
Maus und Tastatur. Außerdem erhalten Sie einen Überblick 
über wichtige Anwendungsgebiete wie Textverarbeitung 
(mit Word), Tabellenkalkulation (mit Excel) und Internet. 
Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der 
Kurs ist zugleich Grundlage für weiterführende EDV-
Kurse.
6 Tage, 15.03.2019 - 30.03.2019, Freitag, 18:00 - 20:15 Uhr, 
Samstag, 9:00 - 12:45 Uhr, Herlinsbachschule, Herlins-
bachweg 14, Wolfach, EDV-Raum, Etage B3, Anke Trindler 
(vormals Kopp), 159,00 Euro inkl. Unterlagen und 
TN-Bescheinigung.

WordPress - die eigene Homepage schnell und einfach er-
stellen (5.0112 WO)
WordPress ist kostenlos und zu Recht das beliebteste 
Content Management System der Welt. Es ist extrem viel-
seitig, sehr zuverlässig, es gibt unzählige Erweiterungen 
(Plug-ins), viele Designvorlagen und trotzdem leicht zu 
erlernen. In diesem Kurs lernen Sie praxisnah die wich-
tigsten Grundlagen von der Auswahl eines Providers über 
die Installation bis zum Anpassen der Designvorlagen. Sie 
werden Fotogalerien und Videos einfügen, Menüs erstellen, 
empfehlenswerte Plugins kennen lernen, aber auch einige 
Grundlagen zur Datensicherung, Suchmaschinenoptimie-
rung usw. vermittelt bekommen. Voraussetzung: gute 
PC-Kenntnisse, sowie gute Kenntnisse des Internets. 
Darüber hinaus sollten Sie während des Kurses Zugriff auf 
Ihr eigenes E-Mail-Postfach haben.
3 Abende, 19.03.2019 - 02.04.2019, Dienstag, 19:00 - 21:15 
Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach, EDV-
Raum, Etage B3, Stefan Trayer, 80,00 Euro inkl. Unterlagen 
und TN-Bescheinigung.

Hüftgelenksendoprothese - Implantation über einen mini-
malinvasiven Zugang (3.0307 WO)
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V.
Eine schmerzhafte Arthrose des Hüftgelenkes betrifft viele 
Menschen im Laufe des Lebens. Die Implantation einer 
Hüftgelenksendoprothese kann die Lösung sein. Im Vortrag 
wird ein schonender, minimalinvasiver Zugang vorgestellt. 
Des Weiteren werden Prothesentypen, Verankerungsmög-
lichkeiten um Knochen und Gleitpaarungen ausführlich 
diskutiert. Dr. Miriam Djobo ist zertifizierte Fußchirurgin, 
Fachärztin für Unfallchirurgie und Orthopädie, Oberärztin 
der Chirurgie am Ortenau Klinikum in Wolfach.
1 Abend, 20.03.2019, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, Rathaus, 
Hauptstraße 41, Wolfach, Rathaussaal, 1. OG, Dr. med. 
Miriam Djobo, gebührenfrei.

STRONG by Zumba® (3.0269 WO)
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 

Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe.
10 Abende, 01.04.2019 - 01.07.2019, Montag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnas-
tikraum, Caroline Sum, 40,00 Euro.

STRONG by Zumba® (3.0270 WO)
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe.
10 Abende, 01.04.2019 - 01.07.2019, Montag, 19:15 - 20:15 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnas-
tikraum, Caroline Sum, 40,00 Euro.

STRONG by Zumba® (3.0266 WO Z2)
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe.
10 Abende, 04,04.2019 – 11.07.2019, Donnerstag, 17:00 - 
18:00 Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach, 
Turnhalle, Caroline Sum, 40,00 Euro.

Prüfungsvorbereitung Englisch für Realschüler/innen - 
Ferienkurs (6.0702 WO)
Die schriftliche Abschlussprüfung an Realschulen im Fach 
Englisch erfordert Kenntnisse in den Bereichen Textbear-
beitung, Grammatik, kreatives Schreiben und Sprachmitt-
lung (mediation). Der Intensivkurs bereitet Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 10 gezielt auf die unter-
schiedlichen Teile vor. Zahlreiche konkrete Übungsbei-
spiele bringen den Teilnehmenden mehr Klarheit und 
geben ihnen mehr Sicherheit im Umgang mit den verschie-
denen Aufgaben. Der Kurs findet in den ersten drei Tagen 
der Osterferien, jeweils von 8:00 bis 13:00 Uhr statt.
3 Vormittage, Montag 15.04.2019 - Mittwoch 17.04.2019, 
jeweils 8:00 - 13:00 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 
Wolfach, Raum 102, Angelika Spitzmüller, 108,00 Euro.

Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach ab Mai 2019

Aufbaukurs PC mit Windows 7 und Office 2010 
(5.0103 WO)
4 Abende, 08.05.2019 - 29.05.2019, Mittwoch, 18:00 - 20:15 
Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach, EDV-
Raum, Etage B3, Anke Trindler (vormals Kopp), 75,00 Euro 
inkl. TN-Bescheinigung.
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Cocktails selber mixen (3.0530 WO)
1 Abend, 10.05.2019, Freitag, 19:00 - 22:00 Uhr, Berufliche 
Schulen, Ostlandstraße 33, Wolfach, Schulküche, UG, 
Thorsten Kubisch, 45,00 Euro inkl. 25,00 Euro für Getränke.

Wenn es kribbelt und schmerzt - Polyneuropathie und an-
dere Nervenschädigungen (3.0308 WO)
1 Abend, 22.05.2019, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, Rathaus, 
Hauptstraße 41, Wolfach, Rathaussaal, 1. OG, Priv.-Doz. Dr. 
med. Christian Blahak, MHBA, gebührenfrei.

Gewerbe Akademie
Der Meister als Ausbilder
 Der Meister ist im Betrieb auch zuständig für die Ausbil-
dung und Auswahl der Lehrlinge. Die Gewerbe Akademie 
bietet am Standort Offenburg ab 6. März einen Vorberei-
tungslehrgang Teil Vier der Meistervorbereitung an, der 
genau diese Inhalte abdeckt. Inhaltlich wird die Planung 
der Ausbildung, deren Vorbereitung, die Einstellung von 
Auszubildenden und Durchführung sowie Abschluss der 
Ausbildung behandelt. Der Unterricht findet Montag und 
Mittwoch nach Feierabend statt. Alle weiteren Meisterbau-
steine können ebenfalls im Bildungshaus des Handwerks 
absolviert werden.
Der Meisterlehrgang kann mit dem Aufstiegs-BAföG 
gefördert werden. Weitere Auskünfte und Beratung erteilt 
Bärbel Hoffmann von der Gewerbe Akademie unter Telefon 
0781 793 115 sowie unter www.gewerbeakademie.de.
 
Termine und Aufgaben professionell verwalten
Praktische Anwendung von MS-Outlook lernen die Teil-
nehmer eines Kurses an der Gewerbe Akademie Offenburg 
ab dem 18. März. Er ist Teil der umfassenden Schulung zum 
Assistent Bürokommunikation, kann aber auch gesondert 
gebucht werden. Termine anlegen mit Erinnerung, Aufgaben 
und Kontakte verwalten, Organisation, Datensicherung, 
Anhänge verschicken – all das sind Inhalte, die viel Praxis 
vermitteln. Grundlegende Outlook-Kenntnisse sind 
wünschenswert.
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. Weitere 
Auskünfte erteilt Elke Bittiger vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 111 sowie unter www.gewerbeakademie.de.

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau 

Neues aus der Musikschule
Infotag der Musikschule Wolfach
Am Samstag, den 16. März findet der alljähr-
liche Infotag der Musikschule Offenburg/
Ortenau, Zweigstelle Wolfach im Alten 
Bahnhof statt. Um 14 Uhr bieten Musik&Tanz-
Kinder sowie Instrumentalschüler der Wolf-
acher Musikschulklassen ein fröhliches, 
kurzes Konzert zur Begrüßung. 
Anschließend können Erwachsene und 
Kinder bis um 16:00 Uhr alle Instrumente 
ausprobieren, die Räumlichkeiten besich-
tigen und sich beraten lassen. Nicht nur die 

bekannteren Instrumente wie Querflöte, Klavier und 
Gitarre können ausprobiert werden, sondern auch die 
selteneren wie Oboe und Cello.
Für die Jüngeren steht ein Lehrer bereit, alle Fragen rund 
um den Blockflötenunterricht zu beantworten.
Als besonderes Instrument ist in diesem Jahr in Hausach 
der Kontrabass und der E-Bass dabei, unser Lehrer Jonas 
Hoening stellt diese besonders tiefen Insrumente vor.

Die Trachtenkapelle Kirnbach richtet einen Infostand zur 
Jugendausbildung ein.
Wer gerne Gesang, klassisch oder populär, ausprobieren 
möchte, vereinbart eine Schnupperstunde bei dem betref-
fenden Lehrer am Infostand im Eingangsbereich. Hier 
erfährt man alles rund um das Angebot und die Anmelde-
möglichkeiten der Musikschule Offenburg/Ortenau.
Wer sich dann noch nicht entscheiden kann oder ein ganz 
besonderes Instrument wie Harfe, Akkordeon, Baglama, 
Kontrabass oder Gesang probieren will ist eingeladen, sich 
zu einer Schnupperstunde anzumelden. 
Nähere Informationen unter 0781-9364-100.

Kinderkonzert

Instrumententests

Fachlehrer-Beratung

INFOTAG

14–16 Uhr, Alter Bahnhof Wolfach, 
Bahnhofstraße 7

16.3.2019

Wir laden Sie herzlich ein zum Infotag der Musikschule.
Sie und Ihre Kinder werden die Möglichkeit haben, 
die neuen Musikschulräume kennen zu lernen,
Instrumente zu hören, zu spielen und sich beraten zu lassen.
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BUND-Ortsgruppe Mittleres Kinzigtal lädt zur 
Mitgliederversammlung ein.

Am Donnerstag, 28. März 2019 um 19.30 Uhr findet im 

Gasthaus „Blume“ Hausach die Mit-
gliederversammlung 2019 des BUND 
(Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland) Ortsgruppe Mittleres 
Kinzigtal statt.

Es war für die Aktiven der Gruppe ein ereignisreiches Jahr. 
Die große BUND-Schmetterlingsausstellung an acht Orten 
im mittleren Kinzigtal fand große Resonanz in der Öffent-
lichkeit. In der Rückschau soll auch über das breite Spek-
trum der weiteren Tätigkeiten berichtet werden.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
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1.  Begrüßung und Bericht des Vorstands – illustriert mit 
Fotos

2. Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten und Entlastung des 

Vorstands
4. Nachwahlen zum Vorstand
5. Ausblick auf 2019 ff.
6. Verschiedenes

Weitere Vorschläge zur Tagesordnung können gerne auch 
vorab per Mail mitgeteilt werden an bund.mittleres-
kinzigtal@bund.net.

Alle Mitglieder, Förderer und Freund*innen des BUND 
sind herzlich eingeladen.

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 05. März 
2019 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 28. 07. 
März zu einem  EX-IN – vom Psychiatrie-Erfahrenen zum 
Experten. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen 
Werk in Hausach, bei der Evang. Kirche.
„Warm & Lecker“
Am Rosenmontag, 04. März 2019 entfällt das Beschäfti-
gungsprojekt mit dem Angebot einer Mittagsmahlzeit.

WIR ENTWICKELN  
UNS WEITER UND SUCHEN SIE!

Der Caritasverband Kinzigtal e.V. sucht für unsere ambu-
lanten Betreuungsgruppen in Oberwolfach zum April 2019

ehrenamtlich engagierte Kolleginnen und Kollegen

Sie arbeiten gerne mit älteren Menschen?
Sie arbeiten gerne in einem Team?

Wir bieten Ihnen:
• spezielle Schulungen im Bereich Betreuung
• individuelle Einsatzzeiten
• Vergütung pro Einsatz mit einer Ehrenamtspauschale
• Gemeinschaft und Wertschätzung

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Dann melden Sie sich, lernen Sie uns kennen und werden 
Sie Teil unseres Teams.
Wir freuen uns auf Sie! 

Heidrun Häfele, Koordination
07832/99955130

Schwerbehindertenausweis  
und dessen Merkzeichen

Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- 
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Landesverband für 
Menschen mit Behinderungen – Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre 
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum 

Offenen Treffen am Samstag, den 09. März 2019 ein. Wir dürfen 
ab 15 Uhr als Referenten Herrn Steffan Brunner des Land-
ratsamtes Karlsruhe zum Thema „Schwerbehindertenausweis 
und dessen Merkzeichen“ begrüßen. Hinter jedem Merkzei-
chen verbirgt sich natürlich kein Geheimnis sondern wird von 
Herrn Brunner als Fachmann vom Landratsamt erläutert. 
Treffpunkt: Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe. 
Gerade bei einer hochgradigen Sehminderung fällt ein 
Schwerbehindertenausweis recht hoch aus und die Merkzei-
chen (Buchstaben) haben ihren Sinn und erleichtern vieles.
Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-
Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, 
Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-
HochschwarzwaldE sowie den Stadtkreisen Mannheim, 
Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Frei-
burg. Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine 
kurze Anmeldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden 
Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: 
rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH 
erfahren Sie auf unserer Homapage unter www.abs-hilfe.de 
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevöl-
kerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Tagesstätte zur Förderung seelischer  
Gesundheit „Lichtblick“ Hausach

EX-IN – vom Psychiatrie-Erfahrenen zum Experten
„Den reichen Schatz an Erfahrungswissen nutzen“ – so 
lautet der Gedanke zu diesem Vortrag am Donnerstag, 
07.03.2019 um 14.00 Uhr in Hausach.

Brigitte Staudt und Heike Bader sind beide „Expertinnen 
aus Erfahrung“ und haben die Qualifizierungsmaßnahme 
zur EX – IN in Stuttgart abgeschlossen.
Frau Staudt wird den Begriff EX – IN erläutern, über die 
Qualifizierungsmaßnahme und deren Hintergründe 
berichten.
Frau Bader ist bereits als EX – IN Mitarbeiterin tätig und 
wird aus ihrem Arbeitsalltag berichten.
Das Diakonische Werk Ortenau lädt alle Interessierten in 
das Evangelische Gemeindehaus, Eisenbahnstr. 58 in 
Hausach herzlich ein.

Die Agentur für Arbeit Offenburg
Zurück in den Beruf – mit uns (erfolgreich) wiedereinsteigen
Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit Offenburg am 7. 
März
Am Donnerstag, 7. März findet von 9 bis 15 Uhr ein Telefon-
aktionstag bei der Agentur für Arbeit Offenburg statt: Thema 
„Zurück in den Beruf – mit uns (erfolgreich) wiederein-
steigen“.
Wir ermutigen Frauen und Männer, die aus familiären 
Gründen nicht am Berufsleben teilhaben, einen ersten 
Schritt zu wagen und in ihren Beruf zurückzukehren. Die 
Nachfrage nach Arbeitskräften ist hoch. Das bietet gute 
Chancen für den beruflichen Wiedereinstieg. Die Agentur für 
Arbeit Offenburg unterstützt dabei mit zahlreichen Ange-
boten – beispielsweise mit Weiterbildungen in Teilzeit, Über-
nahme von Betreuungskosten während einer Qualifizierung 
sowie E-Learning-Plattformen in den verschiedenen Berufs-
feldern. 
Wer in das Berufsleben wieder einsteigen will, hat viele 
Fragen. 
Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
über die Chancen auf dem regionalen Arbeitsmarkt und wie 
man Familie und Beruf unter einen Hut bringen kann. Fragen 
zur Berufswegeplanung sowie zu Qualifizierungsangeboten 
können auch geklärt werden. 
Rufen Sie an: Telefon-Nummer 0781 9393 215. 
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Akti-
onswoche zum internationalen Frauentag.
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Demenz - Angehörige tauschen sich aus 
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen treffen 
sich am Dienstag, 05. März 2019 um 14.00 Uhr zum Erfah-
rungsaustausch im Büro der Demenzagen-tur Kinzigtal / 
Pflegestützpunkt in der Sandhaasstraße in Haslach. 
Die Demenzagentur Kinzigtal arbeitet mit allen Diensten der 
Altenhilfe, mit Behörden, Kranken - und Pflegekassen 
zusammen. 
Die Beratungsstelle bietet auch Kurse für Angehörige an. Sie 
berät über Finanzierungsmöglichkeiten, über Hilfeangebote, 
hilft bei der Leistungserschließung und erstellt ggf. eine indi-
viduelle Hilfeplanung. 
Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen Ratsu-
chenden kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind nach 
Absprache möglich. Die Arbeit der Demenzagentur wird 
unterstützt aus den Mitteln der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung, des Ortenaukreises, der kinzigtäler Kommunen und der 
AG Pflege und Versorgung Kinzigtal. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei dem 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis + Demenzagentur Kinzigtal 
Herr Allgaier, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220, Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de, www.
pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

Bundespreis für Handwerk in der  
Denkmalpflege 2019“ ausgelobt

Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Der Preis ehrt all diejenigen, 
die sich mit großem Engagement für den Erhalt unserer Kul-
turdenkmale einsetzen“
Der Zentralverband des Deutschen Handwerks und die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz loben zum dritten Mal nach 
2001 und 2011 den „Bundespreis für Handwerk in der Denk-
malpflege“ in Baden-Württemberg aus. Der Preis wird jähr-
lich in zwei Bundesländern ausgeschrieben und zeichnet 
vorbildliche handwerkliche Maßnahmen zur Erhaltung von 
Denkmalen aus. Baden-württembergische Handwerksbe-
triebe, Architektinnen und Architekten, private Bauherren 
sowie Aktive in der Denkmalpflege können sich bis zum 2. 
Juni bewerben.
„Baden-Württemberg zeichnet sich durch einen sehr hohen 
Anspruch in Qualität und Ausführung im Handwerk aus. Der 
Preis ehrt all diejenigen, die sich mit großem Engagement für 
den Erhalt unserer Kulturdenkmale einsetzen: Die Betriebe 
im Land, die sich mit ihrem Wissen und ihrer Qualifikation um 
den Erhalt von Kulturdenkmalen verdient gemacht haben, 
aber auch private Denkmaleigentümer für ihren unermüdli-
chen Einsatz und ihr Engagement für ihr Denkmal. Dieser 
Einsatz beweist einmal mehr die Nachhaltigkeit der Denk-
malpflege“, so Wirtschafts- und Wohnungsbauministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut.
Der Preis wendet sich sowohl an private Denkmaleigentümer, 
die gemeinsam mit qualifizierten Handwerksbetrieben bei der 
Erhaltung ihrer Denkmale Herausragendes geleistet haben, 
als auch an die ausführenden Betriebe der unterschiedlichsten 
Gewerke. Für die Eigentümer stehen Preisgelder in Höhe von 
insgesamt 15.000 Euro bereit. Die Preisverleihung findet im 
November statt.
Der Bundespreis wird in Baden-Württemberg gemeinsam mit 
dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, 
dem Landesamt für Denkmalpflege, der Architektenkammer 
Baden-Württemberg, dem Handwerkskammertag sowie den 
acht Handwerkskammern im Land ausgeschrieben.
Nähere Informationen finden Sie unter https://wm.baden-
wuerttemberg.de/de/service/presse-und-oeffentlichkeitsar-
beit/meldung/pid/bundespreis-fuer-handwerk-in-der-denk-
malpflege-in-baden-wuerttemberg-und-im-saarland-ausge-
schrieben/. 

Kurs:  "Leichter lernen mit Brain Gym - Hintergrundwissen 
und praktische Übungen"
Rechtzeitige verbindliche Anmeldung bei der AWO Eltern-
schule unbedingt erforderlich!
Mit einfachen, aber ganz bestimmten Bewegungsübungen 
lässt sich gezielt die Zusammenarbeit beider Gehirnhälften 
fördern, was eine Voraussetzung für leichteres Lernen ist. 
Konzentration, Aufmerksamkeit, sowie Merk- und Aufnah-
mefähigkeit verbessern sich, dadurch reduziert sich Stress 
merklich.
Der Theorieteil für die Eltern vermittelt das Hintergrund-
wissen. Im Praxisteil mit den Kindern werden die Brain Gym 
- Übungen erlernt, praktische Tipps vermittelt und eine Phan-
tasiereise ins Gehirn dient der Wahrnehmung und der Entspan-
nung.

Termine: Freitag 15.03.2019, 19:30 – 21:00 Uhr(Theorie Eltern) 
+ Samstag 16.03.2019, 10:00 – 12:00 Uhr(Praxis Elternteil + 
Kind)
Ort: Wolfach, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14
 
Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin, 
Gebühr/nur Vorkasse: 29 

Kurs: Die kinesiologische Hausapotheke für die ganze Familie 
Rechtzeitige verbindliche Anmeldung bei der AWO Eltern-
schule unbedingt erforderlich!
Aus der chinesischen Medizin wissen wir, dass ein guter Ener-
giefluss im Körper eine wichtige Grundvoraussetzung für 
unsere Gesundheit darstellt. Blockierte Energie schwächt 
unser Immunsystem und macht uns anfälliger für Krankheit.
Es gibt in der Kinesiologie viele Übungen den Energiefluss zu 
aktivieren und auch Techniken, um ganz gezielt für unsere 
alltäglichen "Zipperlein" und die unserer Kinder etwas zutun.

Mit Akupressur und den kinesiologischen Übungen lassen 
sich Blockaden und Beschwerden auflösen, die Genesung 
fördern und die Selbstheilungskräfte anregen.
Sie können diese Übungen dann zu Hause mit der ganzen 
Familie durchführen
Vor allem Kinder sprechen sehr rasch und gut darauf an.

Termin: Samstag 23.03.2019, 10 Uhr – 15 Uhr

Ort: Hornberg, Neue Schule, Grund- und Hauptschule, 
Vorstadtstraße

Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin, 
Gebühr/ nur Vorkasse: 40 Euro

Vortrag: Die Rolle der Väter in der Erziehung- nicht nur für 
Väter interessant- bringen Sie Ihre Frau mit, damit sie Sie 
unterstützen kann!
Dienstag 26.03.2019, 19h, Oberwolfach Kath. Kindergarten St. 
Josef, Gebühr 8 Euro

Rechtzeitige verbindliche Anmeldung bei der AWO Eltern-
schule unbedingt erforderlich!
www.awo-elternschule-ortenau.de, E- Mail: 
elternschule@awo-ortenau.de Tel.: 0781- 0175- 808 16 12




